
Die Nutzung von Sonnenenergie 
für Raumheizung 
und Elektrizitätserzeugung
Von Dr. H ans K L IN R A T H , Wien

Sonnenenergie ist elektromagnetische 
Strahlung, die beim AuftrefTen auf eine 
absorbierende Fläche in Wärme umgewan
delt wird. Die maximale Energiedichte an 
der Erdoberfläche liegt zwischen 0,8 und 
1 kW/qm. Durch Tag-Nacht-Rhythmus, 
schrägen Lichteinfall, atmosphärische Ab
sorption und zeitweilige Bewölkung treten 
Reduktionen ein. Jahresdurchschnitt im 
Raum Wien daher bei zirka 110 Watt/qm.

Nutzwärme kann durch Auf fangen der 
Strahlung mit Kollektoren gewonnen wer
den. Für Raumheizung sind Flachkollek
toren auf Hausdächern (oder an Fassaden) 
geeignet. Für autarke Ganzjahresheizung 
bzw. Brauchwasserversorgung wird ein 
Saisonspeicher benötigt, z. B. ein allseits 
wärmegedämmter Wassertank von zirka 
2000 1 Inhalt pro 1 qm Kollektorenfläche. 
Energieausbeute pro Jahr und Quadratme
ter Kollektorenfläche um 400 kWh ( =  344 
Mcal). Gesamtpreis für ein solches System 
heute bei S 3000,— bis S 4000,i pro qm 
Kollektor. Trotz dieser relativ hohen K o 
sten spricht für Sonnenenergieheizung:

— ö l  und Erdgas als derzeitiges Ver
gleichsmaß müssen in Zukunft wegen 
Erschöpfung der Vorräte im Preis 
stark anziehen (Erdgas zu heutigen 
Preisen in 10 Jahren zu Ende!),

— Unabhängigkeit von öffentlicher Ver
sorgung,

— keine Umweltbelastung durch Schad- 
stoffemmission,

— Alternative Kernenergie bedeutet

entweder 2 kcal „Abwärme“  und Bela
stung der Umwelt pro 1 kcal Nutzwärme 
(bei Umweg über Elektroheizung),

oder Aufstellung der Kernkraftwerke un
mittelbar neben Großstädten (bei Fern
wärmeversorgung) .

Forschungsziele:
— Systemoptimierung zwecks Minimie

rung der Gesamtkosten,
— Kostensenkung bei den Hauptbestand

teilen, vor allem durch Großserienpro
duktion,

— bessere Wärmedämmung von Gebäu
den mit arbeitssparenden Methoden.

Elektrizitätserzeugung über Wärme geht 
ebenfalls von Kollektoren aus. Guter Wir
kungsgrad eines Dampfprozesses erfordert 
hohe Arbeitstemperatur, dazu konzen
trierende Kollektoren erforderlich. Ver
schiedene Systeme in aller Welt in Erpro
bung. Eine österreichische Produktion von 
Paraboizylinderspiegeln bereits im Anlau
fen. Vorteil gegenüber Flachkollektoren 
ist nebst besserem Wirkungsgrad eine hö
here Energieausbeute.
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Kleinstkraftwerke (10— 50 kW) nur für 
Entwicklungsländer mit extrem dünner Be
siedelung wirtschaftlich, Großkraftwerke 
(50— 300 MW) auch in Industrieländern. 
Preis für große Turmkraftwerke bei 
S 14.000,— bis S 18.000,— pro kW Gene
ratorleistung, Stromerzeugungskosten je 
nach Sonnenscheindauer zwischen S 0,70 
und S 1,40 pro kWh. 
österreichische Industriebeteiligung an 
Sonnenkraftentwicklung notwendig, wenn 
Anschluß nicht verpaßt werden soll. A uf
stellung im Alpenraum technisch möglich. 
Wirtschaftlich derzeit anderen Systemen 
unterlegen. Vom Standpunkt des Umwelt
schutzes untersuchungswürdig.
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